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JugendFilmTage "Sexualität, Liebe, Freundschaft und HIV/ Aids"  

Veränderung des Unterstützungsangebotes der Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA)  

ab 2012  

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe JugendFilmTage Akteure,  

mit den JugendFilmTagen (JFT) "Sexualität, Liebe, Freundschaft und HIV/ Aids" hat die Bundeszentrale für 

gesundheitliche Aufklärung (BZgA) ein Instrument zur Initiierung und Verstetigung regional vernetzter Maßnahmen 

rund um die Themen Sexualität, Liebe, Freundschaft und HIV/Aids geschaffen. Die BZgA bietet  JFT seit 2001 

interessierten Akteurinnen und Akteuren aus den Bereichen der Sexualaufklärung und HIV/Aids-Prävention an.   

Im Rahmen der JFT werden Jugendlichen in einem außerschulischen Setting Filme und Spots zur Aidsprävention und 

Sexualaufklärung gezeigt. Die Filme animieren die Jugendlichen in Verbindung mit den Mitmach-Aktionen dazu, sich 

aktiv und persönlich mit Fragestellungen zu HIV/Aids, sexuell übertragbaren Infektionen (STI) und Sexualität 

auseinanderzusetzen. Die Lehrkräfte werden über Begleitangebote qualifiziert und praxisorientiert unterstützt, um die 

JugendFilmTage in ihrem Unterricht nachhaltig vor- und nachbereiten zu können. Die Einbindung 

kommunalpolitischer Entscheidungsträger und die Information der Allgemeinbevölkerung erfolgt über eine die JFT 

begleitende Pressearbeit.  

Dank Ihres Engagements und mit Unterstützung der BZgA wurden die JFT in den vergangenen 10 Jahren in 310 

Städten durchgeführt. An rund 600 Kinotagen konnten so rund 320.000 Schülerinnen und Schüler, 23.000 Lehrkräfte 

sowie viele weitere Multiplikatorinnen und Multiplikatoren erreicht werden. Das kann als ein großer Erfolg gewertet 

werden. 
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Zur Erfolgsgeschichte gehört auch, dass sich über die Durchführung der JugendFilmTage regionale Netzwerke 

zwischen den Präventionsakteuren gebildet haben. Diese  Vernetzung war für die BZgA ein wesentliches Ziel bei der 

Etablierung des mehrjährig angelegten Projektvorhabens. In einigen Regionen organisieren diese Netzwerke die JFT 

bereits mit hohem Engagement selbst und führen diese auch erfolgreich eigenständig durch.  

Mit viel Vertrauen in Ihr professionelles Handeln – auch bezogen auf die Durchführung der JFT - passt die BZgA nach 

nunmehr 10 Jahren ihr Angebot den aktuellen Gegebenheiten an. Die BZgA wird auch in Zukunft unterstützend an 

Ihrer Seite bleiben. Neu ist jedoch, dass sich die Unterstützung bei der Organisation, Planung und Durchführung der 

JFT ab 2012 auf das Internet verlagern wird.   

Unter www.jugend-film-tage.de wird ein gut strukturiertes und für Ihre Umsetzung praktikables Angebot entstehen, 

das mit Hilfe der Agentur Sinus – Büro für Kommunikation auf Grundlage ihres in 10 Jahren erworbenem und 

fundiertem Wissen erstellt wird. Wesentlicher Bestandteil der Internetseite wird ein ausführlicher Leitfaden sein, der 

Sie bei der eigenständigen Organisation und Durchführung der JFT unterstützen wird. Neben dem ausführlichen 

Internetleitfaden werden dort weiterhin der umfangreiche Pool an Spielfilmen, Methoden für die Lehrkräftearbeit, 

Informationen zu Presse/Öffentlichkeitsarbeit, Krisenmanagement, Kooperationstreffen und ein roter Faden durch die 

Planung von JugendFilmTagen für Sie bereitstehen.  

Geprüft wird zurzeit noch die Einbindung eines Tools, das den regionalen Netzwerken die selbstständige Entwicklung 

und Produktion von Bewerbungsflyern ermöglicht.  

Wir hoffen, dass Sie die anstehenden Veränderungen mit uns gemeinsam gehen und weiterhin erfolgreiche 

JugendFilmTage-Projekte umsetzen werden. 

Sollten Sie Fragen zu den Veränderungen der JugendFilmTage ab 2012 haben, setzen Sie sich bitte gerne mit Sinus 

in Verbindung. Aber auch bei Fragen rund um Planung und Organisation von JFT-Projekten in diesem und dem 

nächsten Jahr wenden Sie sich bitte an Sinus, um gemeinsam zu prüfen, ob für Ihre Projekte in 2011 noch 

Supportleistungen in der bisherigen Intensität notwendig sein werden. 

 Für all Ihre Fragen steht Ihnen Bettina Dorfner von der Agentur Sinus unter der Rufnummer 0221 – 27 22 55 24 sehr 

gerne zur Verfügung.  

Mit unseren besten Wünschen für Ihre weiteren Projekte und Projektvorhaben verbleiben wir mit herzlichen Grüßen 

aus Köln 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Claudia Corsten 

(Kommisarische Leitung Referat „Maßnahmen zur Aidsbekämpfung“) 


